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Vorwort

Es ist schon wieder so weit: Am
30.08.2019 startet unsere
diesjährige Sportwerbewoche
mit vielen sportlichen High-
lights, einem neuem Event und
besonderen kul inar ischen
Angeboten.

Wir beginnen mit dem beliebten
„Abend für Damen“ und hoch-
klassigem Damenfußball. Der
Wein-und Sektstand wird
sicherlich wieder zum feucht-
fröhlichen Gelingen desAbends
beitragen.

Am Samstag startet dann, nach
den Jugendspielen im Kreispo-
kal, das neue Event „Insel-
Dart“, bei dem nicht nur die
Teilnehmer sondern auch die
Zuschauer im Laufe des Tur-
niers voll auf Ihre Kosten kom-
men werden. Ein Teilnehmer-
feld von 48 Spielern verspricht
spannende Matches und
hochklassigen Sport. Ab 17 Uhr
werden dann dazu „Burger-
Varianten“ als erste kulinarische
Neuerung angeboten.

Der 01.09. beginnt mit einem
Altherren Turnier. Daran
schließt sich ein großes „All you
can eat“ Grill-Buffet an. Nach
einem Einlagespiel zwischen
der 2. und 3. Mannschaft unse-
rer neuen Spielgemeinschaft

beginnt mit dem Spiel gegen
Union Minden eine Reihe von
7 Meisterschaftsspielen, die
innerhalb von 8 Tagen auf
unserer Sportwerbewoche
stattfinden werden. Das vierte
Windhe imer Fanc lub-und
Thekenturnier soll am zweiten
Samstag, den 07.09.2019,
wieder für viel Spaß und tolle
Spiele sorgen.

Der letzte Sonntag der Sport-
werbewoche schließt mit einem
Zeltgottesdienst, drei Meister-
schaftsspielen und dem Fami-
lientag ab. Als kulinarischer
Höhepunkt wird Schaschlik vom
Grill angeboten. Eine Cafeteria
mit selbstgebackenem Kuchen
soll den Sonntag abrunden.

Herzlichen Dank möchten wir
vorab allen Helfern und Spon-
soren sagen, ohne deren
Unterstützung eine Sportwer-
bewoche in dieser Form nicht
möglich wäre. Vielen Dank auch
an den Vorstand aus Gorspen-
Vahlsen, der uns geholfen hat,
die Spiele der Herren nach
Windheim zu verlegen.

Wir würden uns daher sehr
f r e u e n , w e n n n a c h d e m
Zusammenschluss zur SG auch
möglichst viele Zuschauer aus
Gorspen-Vah lsen unsere
Sportwerbewoche besuchen
würden.



Wir hoffen auf regen Zuspruch
unserer diesjährigen Sportwer-
bewoche, den Meinungsaus-
tausch bei in teressanten
Gesprächen und dem Schlie-
ßen neuer Freundschaften.

Allen Zuschauern und Teilneh-
mern wünschen wir eine tolle
Veranstaltung, mit spannenden
und vor allem verletzungsfreien
Spielen.

Vorstand TuS Windheim e.V.



Lauftreff für jedermann (Auch für Einsteiger)

Immer dienstags um 19:00 Uhr

Treffpunkt: An der Turnhalle in Gorspen Vahlen

Veranstaltet vom VfB Gorspen Vahlsen

Sportheimvermietung:

Ulrike Wiebke
0170-4039314



Abschlußzeltlager der Fuß-
balljugend

Zum Abschluss der Jugendfuß-
ballsaison fand am Wochenen-
de des 6./ 7.7. das schon tradi-
tionelle Zeltlager, dieses Mal auf
d e m S p o r t p l a t z i n
Gorspen/Vahlsen, statt.

Mittags trafen sich die rund 130
Jugendlichen mit ihren Betreu-
ern zum Zeltaufbau auf dem
Sportgelände. Anschließend
ging es mit Bussen ins Ramba-
Zamba nach Luhden. Hier
konnten die kleineren Kinder
das Spielparadies entern
während die älteren Jahrgänge
beim Bowling ihre Kräfte mes-
sen konnten. Nach der Rück-
kehr stand „freies Spiel“ u.a. an
aufgebauten Tischtennisplatten
und Kickertischen auf dem
Programm. Natürlich nahmen
sich auch zahlreiche Kinder und
Jugendliche ein paar Fußbälle
zur Hand und machten den
Sportplatz zu einem reinen
Tummelplatz.

Als dann am Abend die Eltern
hinzustießen war der Sportplatz
mit über 250 Personen bevöl-
kert. Das Grillbüffet für alle war
somit für das Orgateam eine
echte Herausforderung. Zu
späterer Stunde wurden dann

die Lagerfeuer entzündet und
es entwickelte sich das schon
traditionelle gemütliche Bei-
sammense in . Se lbs t de r
zw ischenze i t l i che Regen
konnte der guten Stimmung
nichts anhaben. Manche, vor
allem die kleineren, Kinder
verschwanden alsbald in den
Zelten während die älteren
Jahrgänge diese eigentlich gar
nicht benötigt hätten…….
Frisch und munter wurde dann
am Sonntag noch gemeinsam
gefrühstückt und dann nahm
das Zeltlager mit dem allmähli-
chen Abbau der Zelte sein
Ende.

Ein großes Dankeschön auch
an dieser Stelle nochmals an
das Orgateam des Jugendför-
derkre ises des VFB Gor-
spen/Vahlsen um Dietmar
Prange und Matthias Baade
sowie deren wirklich zahlrei-
chen Helfer, die in diesem Jahr
für die Organisation der Veran-
staltung zuständig waren. Auch
gebührt ein Dankeschön an die
Kleinfeldsponsoren 2018/2019
des TuS-Windheim, dessen
Erlös auch in diese Veranstal-
tung geflossen ist.

Oliver Janko





Die Altherren auf Norderney

Am 16.05.2019 machten sich
10 mehr oder weniger aktive
Altherrenspieler vom Bahnhof
in Lahde aus auf den Weg nach
Norderney , wo man – unterge-
bracht im Inselhotel Bruns –
4 gesellige Tage verbrachte!
Während wir den ersten Tag
nutzten , um uns wieder ein
wenig zu akklimatisieren ,
waren für den zweiten Tag
schon die Fahrräder für eine
ausgiebige Inseltour gebucht!
Für jeden eine runde Sache ,
wenn man nicht gerade von
einer Möwe ausgeraubt wur-
de……..

Nachmittags stießen dann zwei
Nachzügler zu uns, mit denen
wir uns bei einem gemeinsa-
men Abendessen bei unserem
„Stamm-Griechen“ auf das
Abendprogramm einstimmten!
Wie eigentlich an jedem Abend
ließen wir im „Klabautermann“
die Geschehnisse vom Tage
noch einmal Revue passieren !

Am dritten Tag hatten wir eine
Bossel-Tour geplant, die sich
jedoch später als ein Bollerwa-
gen-begleiteter Strandspazier-
gang auf dem Deich heraus-
stellte ! Wir mussten erkennen ,
dass dieses keine ideale Bos-
selstrecke darstellte und unser
beliebter Ausgleichssport hier

für alle viel zu gefährlich war !
Nachmittags stand dann noch
der letzte Bundesliga-Spieltag
mit der spannenden Meister-
schafts-Entscheidung an –
diese haben wir natürlich alle
bei der Live-Übertragung im
Columbus verfolgt , bevor wir
uns auf unseren letzten Insel-
abend vorbereiteten !
Am Sonntag hieß es dann
schon wiederAbschied nehmen
-
auf ein Neues im Jahr 2021 !

In diesem Sinne

DieAltherren





Einladung zum Kinderturnen

Hallo Grundschüler(innen), liebe Eltern.

Die Maxiturner, Kinder von 6–10 Jahre, suchen Verstärkung!
Wir turnen an den Geräten, bauen Gerätelandschaften auf, spielen
lustige Spiele und versuchen Koordination und Psychomotorik zu
schulen.

Wenn Ihr Lust zum Spielen
und Turnen mit viele anderen Kindern habt, dann schaut doch
einfach mal vorbei!

Getobt wird in der Windheimer Turnhalle immer

freitags von 16.00 – 17.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Euch,
Stefanie Büsching & Laura Braun

Fragen?
Übungsleiterin St. Büsching (05705/7161)







11 Fragen an den neuen
Trainer 2. Mannschaft der SG
Gorspen-Vahlsen /Windheim
Michael Struckmeier

Du bist seit einigen Wochen
Trainer der Reserve der neu
gegründeten Spielgemein-
schaft. Wie sind deine ersten
Eindrücke von den beiden
Vereinen und wie bist Du aufge-
nommen worden?

Durchweg positiv, angefangen
von der Aufnahme im Umfeld
beider Vereine bis hin zu den
überragenden Trainingsbedin-
gungen, die der Mannschaft
geboten werden.

Wie bist Du dazu gekommen,
den Trainerposten der Reserve
zu übernehmen?

Über Dirk Mayer, der mich
empfohlen und letztendlich
auch überzeugt hat, es zu
machen.

Wie ist zum jetzigen Zeitpunkt
deine Sicht auf Teamgeist,
einzelne Spieler und auch
Umfeld?

Ich muss ehrlich sagen, dass
ich schon ziemlich überrascht
war, dass sich vom ersten Tag
an die Spieler der beiden Verei-
ne als ein Team präsentiert und

keine Cliquen gebildet haben.
Auch die Neuzugänge wurden
sofort mit einbezogen. Über
einzelne Spieler möchte ich gar
nichts sagen, nur so viel: Es ist
schon sehr viel Qualität und
Potenzial in beiden Mannschaf-
ten vorhanden.

Wie zufrieden bist Du mit der
bisherigen Saisonvorberei-
tung?

Sehr zufrieden, es wurde mit
viel Spaß hart gearbeitet und
klasse trainiert.

Mit welchem Saisonziel gehst
Du in die neue Saison?

Ich möchte mich nicht auf eine
Platz ierung fest legen, da
letztendlich der Kader der
2.Mannschaft noch nicht kom-
plett steht und wir uns daher
noch als Einheit finden müssen!
Aber auf jeden Fall möchte ich
offensiven Fussball spielen
lassen, den man sich gerne
anschaut.

Was erwartest Du von den
Spielern, worauf legst Du
besonderen Wert?

Sich 90 Minuten fürs Team
aufzuopfern, wenn man gefor-
dert ist. Teamgeist steht bei mir
an erster Stelle!





Was reizt dich am Trainerjob
und was ist für Dich besonders
wichtig bei der Ausübung dieser
Position?

Die Arbeit mit der Mannschaft,
sie stetig weiter zu entwickeln
und zu verbessern. Authentisch
und ehrlich zu sein und die
Spieler für die Sache zu begeis-
tern.

Welche Stationen hast Du
bisher als Spieler und auch
Trainer durchlaufen? Was
waren deine größten Erfolge?
Gibt es Misserfolge, die dir in
Erinnerung geblieben sind?

Als Spieler waren meine Statio-
nen FT Dützen, SV Bölhorst
Häverstedt, SV Hausberge und
Volmerdingsen. Zu meinen
Trainerstationen gehörten TUS
Volmerdingsen und der SSV
Mühlenkreis. Als größte Erfolge
sind mir als Spieler der Landes-
ligaaufstieg und der Pokalsieg
der FT Dützen in Erinnerung
geblieben. Die Trainerstation
beim SSV Mühlenkreis verlief
weniger erfolgreich und würde
ich als meinen ersten Misserfolg
einstufen,

Gibt es für Dich Vorbilder als
Trainer, von denen Du gern
etwas lernen würdest?

Nagelsmann und Klopp.

Du kennst die Kreisliga B aus
der aktuellen Vergangenheit als
Trainer sehr gut. Wer ist für Dich
Favorit für den Aufstieg in die A-
Liga und welche Mannschaften
zählst Du zum erweiterten Kreis
der Titelaspiranten?

SG Päp inghausen /F r i l l e ,
Petershagen II, Wasserstraße
und Hille.

Was möchtest Du der Mann-
schaft mit auf dem Weg geben
und was wünscht Du Dir vom
Umfeld beider Vereine?

Der Mannschaft möchte ich
mitgeben, weiterhin Spaß zu
haben und sich auf den Saison-
start zu freuen. Aus dem Umfeld
wünsche ich mir, dass man mit
großer Unterstützung hinter
allen Mannschaften steht.

Das Team vom AK TuS Aktuell
wünscht Dir dazu viel Erfolg und
sagt herzlichen Dank, dass Du
Rede und Antwort gestanden
hast.

Gern geschehen und danke-
schön.



Start der Spielgemeinschaft
nach Herzschlagfinale

Viel spannender konnte die
Mannschaft es nicht machen.
Erst am letzten Spieltag der
Rückrunde konnten wir mit
einem deutlichen und verdien-
ten 5:2 Sieg in Hausberge den
Klassenerhalt in der Kreisliga A
sicher stellen.
Hier gebührt der Dank der
gesamten Mannschaft um die
Trainer Andreas Vetter und
Egon Kanz, die in den letzten
Spielen der Rückrunde alle
Kräfte für das Ziel Liga verbleib
mobilisieren konnten. Auch
möchte die Mannschaft an
dieser Stelle den vielen mitge-
reisten Zuschauern danken, die
uns gerade in dem letzten Spiel
sehr unterstützt haben.
Somit können wir nun als Spiel-
gemeinschaft in den Kreisligen
A, B und C mit je einer Mann-
schaft starten. Nach einer etwa
vierwöchigen Pause wurde der
Trainigsauftakt für die neue
Saison auf den 30. Juni termi-
niert. An dem Tag konnte das
Trainerteam um Dirk Meyer,
Michael Struckmeier, Anne-
Marie Lange und Lothar Fichtel
mehr als 60 hoch motivierte
Akteure begrüßen. Bei tollem
Wetter und auf Anhieb guter
Stimmung war es ein Vergnü-
gen, den Jungs beim Training
zuzusehen. Nach den ersten

Trainingstagen war dann auch
dem Letzten klar, daß unsere
neuen Trainer leistungsorien-
tiert arbeiten und bereits voller
Einsatz im Training nötig ist, um
sich für zukünftige Aufgaben zu
empfehlen. Besonders „beliebt“
hat sich Anne-Marie als Athletik-
trainerin gemacht. Viele Spieler
haben erst bei Ihr Muskelpartien
entdeckt, die bis dahin unbe-
kannt waren und man hatte von
außen betrachtet den Eindruck,
dass der eine oder andere Mühe
hatte, Tränen des Schmerzes
zurück zu halten.
Ähnlich erging es den fünf
Torhütern, die beim speziellen
Torwarttraining mit dem 67-
jährigen Lothar die Erfahrung
machten, dass Qualität von
quälen kommt.
Bereits am 07.07. begann eine
ganze Reihe von Vorberei-
tungsspielen, die überwiegend
erfolgreich gestaltet wurden und
aus denen die Trainer viele
Rückschlüsse ziehen konnten.
Sehr schön zu sehen war, dass
es auf Anhieb keine Berüh-
rungsängste unter den Spielern
gab. Besonders hervor zu
heben ist das allererste Spiel
der SG, das von der zweiten
Mannschaft deutlich mit 5:1
gewonnen wurde. Man hatte als
Zuschauer das Gefühl, eine
Mannschaft zu sehen, die seit
Jahren zusammen spielt. Das
war wirklich toll!



Nun liegt, nach Abschluss der
Vorbereitung, eine spannende
Saison vor uns. Die erste Mann-
schaft konnte bereits das erste
Pflichtspiel im Kreispokal gegen
TuS Porta mit 6:0 recht deutlich
gewinnen. In der Meisterschaft
wartet dann ein durchaus
schweres Startprogramm mit
dem bärenstarken Aufsteiger
Holzhausen/Porta, Dützen II
und TuS Bad Oeynhausen auf
die Mannschaft.
Zudem empfängt man mit dem
Bezirksligsten Dützen in der
dritten Runde des Kreispokals
einen Gegner, bei dem wir nur
die Außenseiterrolle spielen
werden, aber im Pokal ist ja, wie
man weiß, alles möglich.
Auch die zweite Mannschaft hat
es mit Türk SV, Döhren und
Petershagen II nicht leicht.
Im übrigen funktioniert die
Zusammenarbeit Gorspen-
Vahlsen in wirklich allen Berei-
chen hervorragend. Wenn
Probleme auftreten, werden
diese schnell gelöst und beide
Seiten sind bereit, wenn nötig,
Kompromisse einzugehen. Die
neuen Trikotsätze werden leider
nicht zum Saisonstart zur
Verfügung stehen, da der
Hersteller den angedachten
Liefertermin nicht einhalten
kann. Zu unserer Sportwerbe-
woche sollten wir aber nach
Herstellerangabe mit den neuen
Trikots für alle drei Mannschaf-

ten auflaufen können.
Wir alle freuen uns auf jeden
Fall, dass es endlich richtig los
geht und ich bin sicher, dass alle
drei Mannschaften, allen Skep-
tikern zum Trotz, eine gute Rolle
spielen werden. Es wird sicher-
lich im Laufe der Saison Rück-
schläge geben, aber wir werden
hoffentlich auch für ein paar
Überraschungen sorgen kön-
nen.
Ich persönlich würde mich sehr
freuen, wenn es uns gelungen
ist, den einen oder anderen mit
unserer Vorfreude auf die
Saison und dem gesamten
Projekt „Spielgemeinschaft“
anzustecken. Wir sehen uns
dann hoffentlich zahlreich auf
den Sportplätzen in Gorspen-
Vahlsen und Windheim bei der
schönsten Nebensache der
Welt.

Klaus Wiebke





Saisonstart im Jugendfußball

Mit dem Ende der Sommerferien
beginnt traditionell die neue
Saison bei den Jugendfußballern.
In den letzten Jahren konnten wir
alle Altersklassen besetzen. In
dieser Saison werden wir wegen
der extrem ausgedünnten Jahr-
gänge keine B Jugend melden
können. Die Spieler dieser Jahr-
gänge rücken in die A Jugend auf
und sorgen so dafür, dass wir hier
über einen genügend großen
Kader verfügen, um problemlos
durch die Saison zu kommen. In
den anderen Mannschaften gibt es
keine großen Veränderungen. Die
Herausforderungen der letzten
Jahre sind die gleichen geblieben.
Die C- und D Jugendlichen gehen
mit einer knappen Spielerdecke an
den Start. In diesen Altersklassen
ist der „Spielerschwund“ am
größten. Die einen entdecken
andere Freizeitaktivitäten für sich,
andere suchen Vereine, in denen
der sportliche Erfolg vermeintlich
leichter zu erreichen ist. Von den
Minis bis zur E Jugend haben wir
nach wie vor einen guten Zulauf
von neuen, begeisterten Fußbal-
lern und Fußballerinnen. Da liegt
die Kunst schon eher darin, allen
genügend Spielanteile zu geben,
um dem Spieldrang gerecht zu
werden. Unsere Mädchenmann-
schaften werden in dieser Saison –
wie gehabt – an keinem regulären
Spielbetrieb teilnehmen. Stattdes-
sen finden regelmäßig Freund-
schaftsspiele statt, in denen die
Spielerinnen neben dem Trai-

ningsbetrieb auch Wettkampfpra-
xis sammeln können. Erfreulicher-
weise hat sich der Kreis der Trainer
in den vergangenen Jahren immer
weiter verfestigt. Damit verfügen
wir über eine gute Basis, die wir in
der nächsten Zeit weiter ausbauen
müssen. Die beruflichen Verpflich-
tungen lassen sich häufig nicht mit
den Trainingszeiten vereinbaren.
Deshalb suchen wir weiterhin nach
engagierten Leuten, um die
Belastungen breiter zu verteilen
und um zu verhindern, dass
Trainingstage ausfallen. Dass die
Stimmung sowohl bei den Spielern
als auch bei den Trainern der
Spielgemeinschaft super ist, war
beim gemeinsamen Saisonab-
schluß am 06. Juli in Gorspen-
Vahlsen deutlich spürbar. Auch
wenn die sportlichen Ziele nicht
immer erreicht werden, so steht
doch die Gemeinschaft und der
Teamgeist im Vordergrund. Mit
diesem Motto wollen wir die neue
Saison bestreiten, die für uns im
Rahmen der Windheimer Sport-
werbewoche beginnt.

Holger Altvater



10 Tonnen Schotter, viel Spaß
und schöne Stimmung in der
Gemeinschaft
Einige ahnen vielleicht schon,
wovon die Rede ist. Der Boule-
Sport erfreut sich aktuell in der
Stadt Petershagen großer
Beliebtheit. Es hat sich eine
eigene Boule-Liga entwickelt
und zahlreiche Teams in meh-
reren Orten treffen sich zur
gemeinsamen Freizeitgestal-
tung. Ohne riesigen Aufwand
kann gestartet werden, da bis
auf 3 Boule-Kugeln jeder
Spieler eigentlich nichts mit-
bringen muss.
InAbstimmung mit der Windhei-
mer Kulturgemeinschaft möch-
te der TuS Windheim, vielleicht
sogar innerhalb einer Sparte,
die Möglichkeit bieten, dem
Sport auch in Windheim nach-
gehen zu können. Dafür gilt es
vorab einige Voraussetzungen
zu schaffen, um den Spielbe-
trieb und dieses Angebot zu
starten und dann Boule zu einer
festen Größe im Dorf und als
Vereinssparte weiter zu entwi-
ckeln.
Wir suchen neben Interessier-

ten auch 2-3 möglichst schon
etwas erfahrenere Boule-
Spieler, die mit uns gemeinsam
diese Startphase unterstützen
und dann im Nachgang mögli-
che neue Spieler anleiten und
später ggf. den Spielbetrieb
eines Windheim-Teams in der
Boule-Liga der Stadt organisie-
ren und als Ansprechpartner für
diese „Sparte“ agieren. Natür-
lich gilt es, neben Spielern, den
„Coaches“ und den Kugeln
noch eine wichtige Grundvor-
aussetzung zu schaffen. Ein
Boule-Platz muss an geeigne-
ter Stelle errichtet werden und
möglichst einige Kriterien
erfüllen wie z.B. gute Erreich-
barkeit, sanitäre Anlagen und
Möglichkeiten, ein paar schöne
Stunden bei Getränken und
Kuchen, Snacks oder auch mal
etwas Gegrilltem zu verbringen.
Der TuS saniert aktuell das
Sportheim und dessen Außen-
gelände und in dem Rahmen
soll auch ein Bereich hinter dem
Sportheim neugestaltet wer-
den. Dieser bietet ausreichend
Platz für eine erste Boule-Bahn
und erfüllt alle anderen Voraus-



setzungen. Zusammen mit der
Kulturgemeinschaft (KG) sind
alle Punkte einer Errichtung
und auch deren Finanzierung
für den eigentlichen Bau vorbe-
reitet. Das TuS-Sportheim
selbst wird durch einen Wirt-
schaftsbetrieb verwaltet und
Terminabstimmungen und die
Nutzung der Räumlichkeiten
bzw. alle damit zusammenhän-
genden Aufgaben werden
durch das Team organisiert.
Somit sicherlich auch eine gute
Grundlage, so dass sich dieje-
nigen voll auf den eigentlich
Spielbetrieb, aber auch auf die
Pflege der Boule-Anlage bzw.
notwendiger Bedingungen in
dem Zusammenhang konzen-
tr ieren können. Natür l ich
könnte später die Anlage
grundsätz l ich auch ohne
Terminabstimmung (allerdings
ist der Sportheim-Zugang dann
nicht gegeben) genutzt werden.
Ein gemeinsames Projekt, was
auch andere Vereine, Gruppen
u. Gemeinschaften im Dorf
ansprechen soll u. gerne kann

die Anlage dann auch von
diesen genutzt werden. Die
entscheidende Voraussetzung
ist aber, die besagten „Hauptak-
teure“ und damit auch die
Ansprechpartner für alle nächs-
ten Schritte und die Begleitung
nach der Bauphase und im
späteren Spielbetrieb zu finden.
Ende Juli waren wir mit einer
kleinen Abordnung von KG und
TuS bei unseren „Nachbarn“ in
Hävern, die schon seit einigen
Jahren auf einer selbstgebau-
ten Anlage Boule spielen. Wir
wurden dort toll aufgenommen
und nach einer kurzen Einfüh-
rung konnten wir in zwei Grup-
pen auch selber einige Kugeln
werfen. Im Hintergrund unter-
stützen Vertreter der beiden
Häverner Boule-Mannschaften
und wir wurde neben vielen
Infos und Tipps auch mit eini-
gen Getränken versorgt. Rund-
herum eine sehr schöne Erfah-
rung und sicherlich wird dies
auch anderen Interessierten so
gehen. Um auch anderen eine
Möglichkeit zu bieten, sich auch



An alle Boule-Sport-Begeisterten und Interessierten in und um
Windheim
Habt Ihr Interesse den „Schnuppertag“ in Hävern zu begleiten oder
interessiert Euch die Aufgabe im Team auch in Windheim den Boule-
Sport zu etablieren?
Wir planen die Besuche bei unseren Freunden in Hävern an
nachfolgenden Terminen:

Samstag, den 28.09. um 16.00 Uhr
Sonntag, den 29.09. um 11.00 Uhr

Wir treffen uns jeweils 15 min vorher an der Fähre und setzen
gemeinsam nach Hävern über.
Daher meldet Euch möglichst bis zum 15.09. unter nachfolgenden
Kontakten an. Falls jemand schon heute Interesse hat, die
zukünftigen Phasen aktiv zu begleiten und als Ansprechpartner diese
Schnuppertage und weitere Schritte zu unterstützen, wäre eine
zeitnahe Kontaktaufnahme wünschenswert. Wir freuen uns über jede
Rückmeldung und hoffen, das Projekt wird umgesetzt.
TuS Windheim e.V.
per Email: info@tus-windheim.de
Kulturgemeinschaft Windheim,
Norbert Klein über Mobil: 0157-55561750
Ortsbürgermeister Windheim:
Hermann Humcke über Mobil: 0176-97312374

Bis zu den Schnuppertagen in Hävern…
TuS Windheim e.V.   &   Kulturgemeinschaft Windheim   &
Ortsbürgermeister Windheim





Förderkulissen und individuel-
les Sponsoring ermöglichen
Sanierungsprojekte

Nachdem wir bereits in 2018 über
d i e F ö r d e r k u l i s s e n N R W -
Heimatscheck und Klimasieger
erfolgreich die Außenbeleuchtung
sanieren, ausbauen und komplett
auf LED-Technik umrüsten konn-
ten, wurden in diesem Jahr noch
Teile der Innenbeleuchtung auf
bewegungsor ient ie r te LED-
Leuchten umgestellt.
Sicherlich bedarf es einer Einge-
wöhnungszeit, dass die Leuchten
bei Eintritt automatisch einschal-
ten und tatsächlich „wie von
Geisterhand“ beim Verlassen
tatsächlich irgendwann wieder
ausgehen.
Im Rahmen der Abstimmung mit
der Stadt Petershagen und im
Vorgang der Schließung einer
neuen Nutzungsvereinbarung
wurden, damit verbunden, seitens
der Stadt Zwischenzähler für
Heizung und Strom eingebaut. In
dem Zusammenhang musste die
Unterverteilung deutlich erweitert
werden, aber so war die Gelegen-
heit gegeben, diese, ohne Bela-
stung für den TuS, in den Abstell-
raum zu verlegen.
Damit wurde ein erster Schritt im
Vorgang der eigentlichen Sport-
heim-Sanierung gemacht, da in
dem Zusammenhang dies auf
unserer Umsetzungsliste gestan-
den hätte.
Natürlich stellten wir auch in
diesem Jahr wieder Anträge auf
Fö rde rungen übe r He ima t-

schecks, aber die beiden Anträge
des TuS und der TTG konnten
dieses Mal aufgrund veränderter
Schwerpunkte in den Fördervorga-
ben nicht berücksichtigt werden.
Aber erstmalig stellten wir auch
einen kombinierten Antrag zusam-
men mit der Kulturgemeinschaft
Windheim, der mit der Unterstüt-
zung von Norbert Klein zusammen
eingereicht wurde. Wir werden
diese Förderung wohl tatsächlich
erhalten und davon soll gemein-
sam eine neue, mobile Lautspre-
cheranlage angeschafft werden,
die dann über den TuS und die
Kulturgemeinschaft für verschie-
dene Veranstaltungen genutzt
werden soll. Aktuell wurde bereits
gemeinsam ein sinnvolles System
ausgewählt , was hoffent l ich
zeitnah bestellt werden kann.
Ein weiteres Highlight war wieder
die nochmalige Teilnahme am
Klimasieger-Wettbewerb 2019, bei
dem wir (inklusive eines Energie-
beratungsgutachtens - finanziert
über den Gewinn in 2018) diesmal
sogar in der Kategorie A angetre-
ten sind und einen Gewinn in Höhe
von 5.000 € erhielten.
Eine Besonderheit war hierbei
sicherlich, dass es diesmal mehre-
re Gewinner aus dem Stadtgebiet
Petershagen gab. Auf u.a. Foto
(Teilauszug) sind unter anderem
neben Karina Lehmann, die
seitens der Stadt bei Förderkulis-
sen als Ansprechpartnerin agiert,
auch unsere Freunde vom VFB
Gorspen-Vahlsen zu sehen, die in
der gleichen Kategorie gewinnen
konnte. Weitere Sieger aus



Petershagen waren die Schützen-
vereine aus Neuenknick u. Lahde.
Sicherlich ein tolles Engagement
aus unserer Region, was in einigen
Zeitungsartikeln Erwähnung fand
(der größte Teil der Klimasieger-
Bewerber sind eher aus anderen
Kreisen des Regierungsbezirks
Detmold, wo die Siegerehrung
stattfand). Dieser Wettbewerb wird
allerdings nicht kommunal, son-
dern vom Energieversorger
WestfalenWeser Energie ausge-
richtet u. findet seit 2017 statt. Der
Gewinn steht in Zusammenhang
mit den im Antrag aufgeführten
energetischen Maßnahmen, zu
denen wir uns aktuell aufgrund der
Eigentümersituation noch mit
Stadt-Beteiligten zur späteren
Umsetzung im Dialog befinden.
Bauliche Voraussetzungen in und
um das Gebäude müssen zusätz-
lich gelöst werden, daher könnte
sich eine finale Entscheidung
leider bis in den Herbst ziehen.
Aber nachdem im Frühjahr die
Vorzeichen für eine Förderung der
eigentlichen Sportheim-Sanierung
sich immer positiver abzeichneten,
wurden wir im Mai aufgefordert,
unseren damaligen IKEK-Antrag
nochmal zu aktualisieren und für
die finale Bewertung einzureichen,
wobei diesmal die Entscheidung
und spätere Förderung direkt
durch die Stadt vorgenommen
wurde. Nachdem Wochen vergin-
gen und alle Projekte durch
verschiedene Phasen innerhalb
der Entscheider-Gremien gingen,
bekam der TuS Windheim Mitte
Juli einen positiven Förderbe-

scheid. Dank enger Zusammenar-
beit mit der Stadt und insbesonde-
re Frau Lehmann konnten wir alle
erforderlichen Voraussetzungen
erfüllen und bekamen die Zusage
für einen größeren fünfstelligen
Förderbetrag. Um nicht noch
unnötig Zeit zu verlieren (wir waren
schon ca.6 Wochen hinter unse-
rem eigentlichen Zeitplan) starte-
ten wir am selben Wochenende mit
dem Austausch aller Fenster u. der
hinteren Tür auf neue energetisch
stark verbesserte Varianten.
Der AK Sportheim-Sanierung traf
sich parallel mit dem Vorstand, um
nächste Schritte und eine finale
Entscheidung für ein späteres
Erscheinungsbild zu beschließen.
Da wir teilweise auf Unterstützung
durch zahlreiche Helfer, insbeson-
dere Fachleute mit speziellen
Kenntnissen, und vereinzelt auch
auf Fachbetriebe angewiesen
sind, galt es dann diese anzuspre-
chen. Die aus dem IKEK-Prozess
in 2018 vorliegenden Angebote
mussten teilweise aktualisiert u.
angepasst werden. Da sich unsere
Planung durch bereits umgesetzte
Maßnahmen verändert hatte,
konnten dafür andere notwendig
gewordene Umsetzungen (wie
z.B. die Neugestaltung desAußen-
bereichs hinterm Sportheim und
ein deut l icher Ausbau einer
ebenfalls in Teilen schon geplan-
ten Gebäudesteuerung) noch
berücksichtigt werden. Unter
Mithilfe einige Aktiven aus der
Senioren-Mannschaft wurde
bereits die alte Holzdecke und eine
Wandverkleidung demontiert und



auch gleich abtransportiert. Als
nächster Schritt steht der Neuein-
bau einer schalldämmenden
Decke bzw. einiger Wandbereiche
imAugust an.
Leider kann die komplette Sanie-
rung nicht bis zur Sportwerbewo-
che realisiert werden, aber wir
hoffen, die dann sanierten Räume

im Sportheim zu den am Jahresen-
de stattfindenden Weihnachtsfei-
ern den Sparten anbieten zu
können. Ein Teil der Maßnahmen
wird aber sicherlich erst 2020
umgesetzt sein.













Datum Tag Zeit Heim : Gast Spielort

11.08.19 So 15:00 TuS Holzhausen/​Porta : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

18.08.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : FT Dützen II Gorspen Vahlsen

25.08.19 So 15:00 TuS Bad Oeynhausen : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

29.08.19 Do 18:15 RW Rehme : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

01.09.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : Union Minden Windheim

05.09.19 Do 19:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Weser Leteln Windheim

08.09.19 So 15:00 SV Hausberge : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

15.09.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Lohe II Gorspen Vahlsen

22.09.19 So 12:45 SC RW Maaslingen II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

29.09.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SVKT 07 II Windheim

06.10.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Bölhorst-Häverstädt Gorspen Vahlsen

13.10.19 So 15:00 FC Bad Oeynhausen II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

20.10.19 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Volmerdingsen Windheim

27.10.19 So 13:00 SV Eidinghausen-Werste II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

03.11.19 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Lahde/​Quetzen Gorspen Vahlsen

10.11.19 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Holzhausen/​Porta Windheim

17.11.19 So 14:30 FT Dützen II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

01.12.19 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : TuS Bad Oeynhausen Gorspen Vahlsen

01.03.20 So 14:30 Union Minden : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

08.03.20 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Hausberge Gorspen Vahlsen

15.03.20 So 12:30 TuS Lohe II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

22.03.20 So 14:30 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SC RW Maaslingen II Gorspen Vahlsen

29.03.20 So 13:00 SVKT 07 II : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

05.04.20 So 15:00 SV Bölhorst-Häverstädt : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

19.04.20 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : FC Bad Oeynhausen II Gorspen Vahlsen

26.04.20 So 15:00 TuS Volmerdingsen : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

03.05.20 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : SV Eidinghausen-Werste II Gorspen Vahlsen

10.05.20 So 15:00 TuS Lahde/​Quetzen : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim

17.05.20 So 15:00 SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim : RW Rehme Gorspen Vahlsen

24.05.20 So 15:00 SV Weser Leteln : SG Gorspen-Vahlsen /​Windheim



Nach der Sportwerbewoche ist
vor der nächsten ….

Sicher ist jedes TuS-Mitglied auf
zahlreichen Sportwerbewochen
gewesen und auch der TuS
richtet diese seit vielen Jahren
aus. Zwei Sachverhalte sind
dabei herauszuheben. Der TuS
Windheim (seit dieser Saison,
wie schon erfolgreich in der
Jugend, auch bei den Senioren
in der Spielgemeinschaft mit
VFB Gorspen-Vahlsen) hat mit
Andreas Wienold und Kai
Baumgart das nötige Schieds-
richter-Kontingent u. zahlreiche
andere DFB-Auflagen erfüllt.
Deshalb darf der TuS im Gegen-
satz zu vielen anderen Vereinen
überhaupt noch eine Sportwer-
bewoche (SWW) ausrichten.
Und diese SWW ist in den
Jahren nach der Jubiläumsver-
anstaltung für den TuS neben
Mitgliedsbeiträgen (die aber seit
den Neunzigern rückläufig u.
zuletzt zu mindestens stagnie-
rend sind) und der Unterstüt-
zung durch unsere TuS-
Sponsoren inzwischen wieder
eine entscheidende Einnahme-
quelle geworden. Da parallel
auch die finanzielle Hilfe seitens
öffentlicher Stellen eher rück-
läufig sind, muss die SWW
erfolgreich sein.
Ein Arbeitskreis, der eher nur
über das Ergebnis wahrgenom-
men wird

Aus dem damaligen Team für
Organisation und Umsetzung
im Rahmen der Jubiläumsver-
anstaltung zum 50.Bestehen
des TuS Windheim entstand
aus einigen Mitgliedern eine
erste Gruppe für die Neu-
Ausrichtung der Sportwerbewo-
che. Da der neue SWW-
Arbeitskreis sich außerhalb des
Vorstands im Start aus Heike
Janko, Thomas Jäkel und mir
zusammensetzte, waren wir
froh über weitergehende Unter-
stützung des damaligen, aber
auch aktuellen und seit 2019
wieder vollständigen Vorstands
und natürlich des Wirtschafts-
betriebs mit Ulrike Wiebke u.
Ines Dorgeloh. Seit dem letzten
Jahr ist Sven Altvater als ständi-
ges Mitglied imAK dabei und die
zahlreichen Aufgaben konnten
auf die Teilnehmer aus dem AK,
Vorstand u. Wirtschaftsbetrieb
relativ gut aufgeteilt werden.
Das bedeute natürlich nicht,
dass wir nicht gerne neue
Mitglieder integrieren wollen,
daher freuen wir uns auf weitere
Helfer imAK.
Da sich inzwischen schon eine
gewisse professionelle Arbeits-
routine eingespielt hat, kommen
wir meistens erst im Frühjahr zu
einem ersten Treffen zusam-
men. Nach einer durchgeführ-
ten SWW und dem finalen
Abbau treffen wir uns immer
noch zu einer Nachbespre-



chung und ziehen dort ein
erstes Resümee als Vorberei-
tung der nächsten SWW und
auch der neue Termin wird
gemeinsam mit dem Vorstand
und insbesondere den Sparten-
leitern Klaus Wiebke (Senioren)
u. Holger Altvater (Jugend)
festgelegt. Die beiden unterstüt-
zen uns dann auch vorrangig in
den Abstimmungen zu fußballe-
rischen Inhalten oder deren
Koordinationen. Aber die gute
Aufgabenteilung ist natürlich
auch bei den anderen Themen
notwendig, da wir alle diese
neben anderen Aufgaben im
TuS und unseren „normalen“
Leben zusätzlich übernehmen.
Um einen kleinen Überblick zu
diesen Zuständigkeiten zu
bekommen, zeigen sicher
nachfolgende Schwerpunktthe-
men auf, wo die AK-Teilnehmer
„verantwortl ich“ unterwegs
sind.
Tatjana Triebel-Kropp hat das
Amt unserer TuS-Kassiererin
vor einigen Jahren von Kerstin
Wienold übernommen, aber
damit auch deren Aufgabe
während der SWW, die die
tägliche Kassenbestückung/ -
abrechnung u. natürlich gewis-
se Einkäufe u. deren Abrech-
nungen umfasst. Ihr Mann
Gerald Kropp, als einer der TuS-
Vorsitzenden, unterstützt dabei
u. uns allgemein imAK (er agiert
z.B. als Moderator beim Elfme-

terschießen u. ist neben Steffi
Heinrich u. Stefanie Büsching
stetiges Vorstandsmitglied im
AK SWW. Steffi übernimmt den
kompletten Schriftverkehr und
e r s t e l l t a l l e P r e i s l i s t e n ,
Anschreiben jeglicher Art, Flyer
etc. und kümmert sich als TuS-
Geschäftsführerin für ggf.
nötige Abstimmungen mit der
Stadt. Stefanie organisiert mit
der Turn-Sparte den kompletten
Familientag und gemeinsam mit
Heike Janko und einigen „TUS-
Sportplatzmädels“ alles rund
um beide Cafeterias. Heike
organisiert zusätzlich noch den
Wein- und Sektstand und
koordiniert im Hintergrund noch
andere Themen. Die eigentliche
Versorgung mit Getränken und
für das leibliche Wohl läuft
natürlich in enger Abstimmung
m i t d e m T u S -
Wir tschaftsbetr ieb. Ulr ike
Wiebke kümmert sich früh um
Bierwagen, zusätzliche Tische
und Stühle und diesmal sogar
um das Zelt (aufgrund einer
Terminüberschneidung konnten
wir nicht das Zelt aus Wulfhagen
nutzen) und natürlich um Nach-
b e s t e l l u n g e n b e i m Tu S -
Getränkel ieferanten. Ines
Dorgeloh vom Wirtschaftsbe-
trieb übernimmt die Ansprache
von Helfern für deren Schichten
im Bierwagen und Bratwurst-
stand, vorrangig an den beiden
Sonntagen. Wir besetzen



natürlich sehr viele Schichten
ü b e r d i e S p a r-
ten/Mannschaften, aber an
einigen Tagen sind natürlich
v i e l e s c h o n s p o r t l i c h
aktiv/anders eingebunden.
Daher freuen wir uns über
Helfer außerhalb der Aktiven u.
deren wichtigem Beitrag. Einer
dieser Helfer ist auch Wolfgang
Jacke, der zusammen mit ein
paar anderen „Kräften“ in
diesem Jahr zwei besondere
kulinarische Alternativen zum
bekannten Angebot am Brat-
wurststand anbietet. So bieten
wir erstmals Burger-Varianten
und Schaschlik-Spieße im
Rahmen der SWW an. Thomas
Jäkel als langjähriges AK-
Mitglied organisiert nicht nur
seit einigen Jahren das „all you
can eat-Grillbuffet“, sondern
unterstützt Wolfgang auch bei
diesem tollen, neuen Angebot.
Aber neben den bekannten und
eher traditionellen Programm-
punkten und einem Fußballan-
gebot im Rahmen unserer
eigenen Vereinsteams gilt es,
auch immer andere neue
Highlights zu entwickeln. Sven
Altvater sorgt neben der Organi-
sation aller Fußballspiele am
„Abend für Damen“ für ein
solches. Zusammen mit einigen
„Unterstützern“ organisiert er
das erste „Insel-Dart-Turnier“
auf der diesjährigen SWW. Man
sieht, es gibt viele Themen rund

um die Sportwerbewoche und
dies soll nur einen kleinen
Einblick aller „Herausforderun-
gen“ in der Organisation und
Durchführung einer einwöchi-
gen SWW (wird im ganzen
Kreisgebiet nur noch von ganz
wenigen Vereinen umgesetzt)
geben.

Mir bleibt Danke zu sagen, da in
diesem Team über die Jahre ein
super Zusammenhalt entstan-
den ist, der es auch ermöglicht,
trotz der Anstrengungen und
Aufwände aller Beteiligten auch
sehr viel Spaß in der Gruppe zu
haben. Dieser Zusammenhalt
macht einen Verein aus und
sicherlich gibt es noch viele
verborgene Talente und auch
einige Interessierte, die sich in
diesem AK SWW oder anderem
Bereich oder als Helfer auf der
SWW einbringen möchte. Für
jede SWW benötigen wir über
100 Helfer, daher meldet Euch
gerne bei einem der aufgeführ-
ten AK-Mitglieder oder beim
TuS Vorstand/-Spartenleitern.
Wir danken allen Helfern der
letzten Jahre und hoffen auf
Eure Unterstützung in diesem
Jahr.

Stellvertretend für den AK
Sportwerbewoche

Stefan Kropp



Man gibt nicht auf, nur weil es
schwierig ist!
Teil 2: Wie schon im letzten
Bericht erwähnt wurde, musste
sich die erste Mannschaft der
TTG Windheim-Neuenknick in
der Relegation behaupten.

Im Mai wurden die Relegations-
spiele gegen Gohfeld, Rahden
und Steinhagen ausgetragen.
Da wir von den 3 Spielen nur
eins gewonnen hatten, muss-
ten wir darauf hoffen, das es
eine Mannschaft gab, die
eventuell nicht in der Bezirks-
klasse spielen kann oder
möchte.
Es kam dann für uns üblicher-
weise auch so wie es kommen
sollte.
Ein Verein zog seine Mann-
schaft aus der Bezirksklasse
zurück und wir konnten somit
einen Platz bekommen.
Also gibt es auch in der kom-
menden Saison eine TuS
Mannschaft auf Bezirksebene.
:-)
- - - - - - - - - -- - - - ---- - - - - - - - - - - -
Auch in diesem Jahr hat die

Tischtennissparte eine Radtour
unternommen. Am 22.06.2019
haben wir bei bestem sonnigem
Wetter mit über 20 Mitgliedern
ab 14 Uhr unsere Tour auf dem
Drah tese l begonnen . Im
Anschluss an eine gut durch
Dietmar Lange und Mark Müller
organis ier te Fahrradtour,
wurden im Garten von Familie
Hachmeister die aufgebrauch-
ten Reserven beim Grillen
wieder aufgefüllt. Dafür an
dieser Stelle nochmal einen
Dank an Familie Hachmeister
aus Neuenknick. So gemütlich
kann eine Radtour auch sein :-)
Nach der gemütlichen Radtour
wurde es aber wieder Zeit, die
Tischtennisschläger zu säu-
bern und für die kommenden
Aufgaben zu trainieren. Ab dem
12.08.2019 ging die Trainings-

saison für die Tischtennissparte
wieder los. Als besonderes
H i g h l i g h t h a b e n w i r a m
24.08.2019 die einmal ige
Chance mit einem Profi zu
trainieren. An diesem Tag wird
Michael Schuy, ehemaliger



Spieler der 2. Bundesliga, uns
hoffentlich für die kommende
Saison fit machen.
Geplant ist an diesem Tag mit
allen Aktiven von den Schülern
bis zum Seniorenbereich ein
Intensivtraining zu veranstal-
ten.
Michael Schuy wird uns mit
Sicherheit einige Tricks und
Kni ffe zeigen können,um
erfolgreich in die kommende
Saison zu starten.
Der Trainingstag wird um 12
Uhr mit den Schülern und
Jugendlichen beginnen.
Im Anschluss werden die
Damen-und Herrenmannschaf-
ten bis ca.19 Uhr trainieren.
Nach einem aufregenden

Trainingstag werden wir zum
gemütlichen Teil übergehen.
Für das leibliche Wohl wird die
Gemeinschaft sorgen.
Die Tischtennissparte möchte
nochmal auf die am 30.08.2019
beginnende Sportwerbewoche
hinweisen, und wünscht allen
Beteiligten viel Spaß dabei.

Mit sportlichem Gruß

Gerald Kropp

1.Vorsitzender

TTG Windheim-
Neuenknick e.V.



Sponsoring in Verbindung mit
gelebtem ehrenamtlichem Engage-
ment

Aber unabhängig von Förderkulis-
sen sind wir als Verein auch auf
andere Unterstützung angewiesen,
um größerer notwendig gewordene
Sanierung umsetzen zu können.
Ein sehr gutes Beispiel dafür ist
sicherlich die Dachsanierung der
großen Garage. Bereits in 2018
gestartet, um sie winterfest für den
Jahreswechsel zu haben, ging es in
diesem Jahr gleich bei der Außen-
verkleidung weiter. Da neben der
Dachfläche (jetzt mit Trapezble-
chen verkleidet) auch die Kaschie-
rung der Übergänge zur älteren
Wandverkleidung anstand, ent-
standen so Gesamtausgaben im
mittleren vierstelligen Bereich.
Auch wenn das Material über
Kontakte von Ulli Emme u. unse-
rem wieder beteiligten TuS-Mitglied
u. Dachdecker Stefan Berg sehr
günstig eingekauft werden konn-
ten, belastet die Investition den TuS
schon deutlich. Zahlreiche Arbeits-
stunden wurden von Stefan Berg
ehrenamtlich geleistet. Aber alle
Arbeitseinsätze sind teilweise von
einige Seniorenspielern, an einem
Samstag auch von unserem A-
Jugendtrainer Ralf Ehlert bzw. von
Jens Hotan und Leon Kropp vom
AK Technik/Sportgeländepflege
und auch mir selbst unterstützt
worden. Über parallele Dialoge mit
den heimischen Banken und deren
Verantwortlichen konnte auf dieses
Projekt und unsere Vereinssituati-

on aufmerksam gemacht werden,
so dass sowohl die Volksbank
Mindener Land, als auch die
Sparkasse Minden-Lübbecke uns
jeweils mit großzügigen Spenden
unterstützt haben. So konnte ein
Großteil der in dem Projekt entstan-
denen Sanierungskosten und noch
eine weitere Dachsanierung auf der
nebenstehenden Blechgarage
(Dach war leider bereits durchge-
rostet) finanziert werden. Wir
danken beiden Sponsoren und
natürlich allen beteiligten Helfern,
insbesondere Stefan Berg, für
deren Einsätze und Unterstützung.

Bei Interesse an der Mitwirkung in
einem der Arbeitskreise oder
innerhalb neuer Projekte wendet
Euch gerne an mich persönlich
oder die TuS-Vorstandsmitglieder
o d e r m a i l t a n i n f o @ t u s -
windheim.de.
Weitere Projekte befinde sich
schon in der zeitnahen Umset-
zungsplanung bzw. für 2020 und
gewisse notwendige gewordene
neue Themen und Sanierungsfälle
sind bereits aufgenommen worden.

Stellvertretend für die Arbeitskreise
Sportheim-Sanierung und Tech-
nik/Sportgeländepflege
und deren ehrenamtliche Mitglieder
und Helfer

Stefan Kropp









11 Fragen an den neuen
Trainer 1. Mannschaft der SG
Gorspen-Vahlsen /Windheim
Dirk Mayer

Du bist seit einigen Wochen
erster Trainer der Stammforma-
tion der neu gegründeten
Spielgemeinschaft. Wie sind
deine ersten Eindrücke von den
beiden Vereinen und wie bist
Du aufgenommen worden?

Die ersten Eindrücke von
beiden Vereinen sind sehr
vorbildlich und professionell.
Man spürt die Aufbruchstim-
mung und den Willen gemein-
sam an „alte“ Zeiten und Erfolge
anzuknüpfen und ein neues
Kapitel aufzuschlagen.
Ich fühle mich sehr gut aufge-
nommen, jeden, den ich bisher
kennenlernen durfte tritt mir
freundlich, offen und direkt
entgegen.

Wie bist Du dazu gekommen,
den Trainerposten der Stamm-
formation der SG zu überneh-
men?

Durch die Gründung der SG ist
eine große Chance entstanden
sportlich ambitionierte Ziele
angehen zu können. Ganz
wichtig, ist, dass diese Ziele mit
Spielern aus der eigenen
Jugend realisiert werden sollen

und generell die gemeinsame
Jugendarbeit sehr hohe Priori-
tät genießt. Es gibt nicht mehr
viele Vereine in Minden und im
Umfeld, in denen die Jugend
durchgehend komplett besetzt
ist.
Das muss auch immer unser
Grundstock sein und ist für
jeden Trainer sehr reizvoll.
Wie ist zum jetzigen Zeitpunkt
deine Sicht auf Teamgeist,
einzelne Spieler und auch
Umfeld?
Bei den Spielern beider Mann-
schaften konnte man von
Beginn an erkennen, dass jeder
offen auf die Jungs „der ande-
ren Mannschaft“ zugegangen
ist und es von Beginn an keine
Grüppchenbildung gegeben
hat. Nach bisher knapp drei
Wochen gemeinsamen Arbei-
tens hat sich schon ein gutes
Gefüge und erste Hierarchien
entwickelt. Auch das Miteinan-
der und das gegenseitige
Aushelfen zwischen 1ter und
2ter Mannschaft ist bisher sehr
erfreulich anzusehen. Nur so ist
es möglich 5 Testspiele an
einem Wochenende durchfüh-
ren zu können!

Wie zufrieden bist Du mit der
bisherigen Saisonvorberei-
tung?

Die Jungs ziehen bei den



bisherigen Einheiten sehr gut
mit. Die ersten Wochen haben
wir mit einer sehr hohen Bela-
stung durchgeführt, viele Dinge
sind neu für die Jungs.
Das Athletiktraining wird von
den Jungs sehr gut angenom-
men und jeder spürt, dass diese
Art Training wichtig ist und
jeden einzelnen weiterbringt!
Zusätzlich prasselt sowohl im
Konditionellen, als auch im
Technisch, taktischen Bereich
vieles Neue auf die Jungs ein.
Dennoch ist spürbar, dass die
Jungs offen für Neues sind,
bereit sind sich zu quälen und
gemeinsam Erfolge haben
wollen.

Mit welchem Saisonziel gehst
Du in die Neue Saison?

In die Saison gehe ich mit
unterschiedlichen Zielen. Die
Kreisliga A wird kommende
Saison eine sehr Schwere
werden. Alle Mannschaften
machen (zumindest) vom
ersten Eindruck her einen sehr
ausgegl ichenen Eindruck.
Meiner Meinung werden inner-
halb der Saison viele Kleinigkei-
ten über Sieg und Niederlage
entscheiden. Für uns wird es
wichtig sein, schnell die neuen
Abläufe einzustudieren und
umzusetzen, schnel l eine
gesunde, gute Hierarchie

finden und „lernen“ gemeinsam
auch mit Rückschlägen umzu-
gehen. Tabellarisch sollten wir
in der Lage sein einen einstelli-
gen Tabellenplatz im ersten
Jahr zu erreichen. Grundsätz-
lich gehen wir auf den Platz und
wollen jedes Spiel gewinnen.

Was erwartest Du von den
Spielern, worauf legst Du
besonderen Wert?

Wichtig ist immer offen, ehrlich
und direkt miteinander umzuge-
hen. Ich möchte das in der
Kabine ein „kritikfähiges“ Klima
herrscht, d.h. der Trainer „darf“
offen kritisieren, aber auch die
Spieler sollen ihre Meinung
immer sagen. Finde das wich-
tig, nur durch offen Worte in der
Sache, komme wir weiter!
Die Spieler sollen sich auch auf
Neues einlassen. Fußball
verändert sich immer weiter,
von daher muss jeder anpas-
sungsfähig und offen für Neues
sein.
Die Jungs müssen wissen,
dass bei allem was wir tun die
Sache im Mittelpunkt steht und
der Verein über jedem Einzel-
nen.

Was reizt dich am Trainerjob
und was ist für Dich besonders
wichtig bei derAusübung dieser
Position?



Ich bin seit mittlerweile 40
Jahren mit diesem Sport liiert
und der Fußball hat mir immer
zur Seite gestanden. Finde es
unglaublich geil mit einer
Gruppe von Jungs Dinge und
Abläufe zu trainieren und dann
Sonntags zu sehen, wir dies
(hoffentlich) umgesetzt werden.
Wichtig für mich ist, dass ich als
Trainer immer authentisch den
Jungs, dem Verein und dem
Umfeld gegenüber bin.
Das Allerwichtigste aber ist das
Gefühl das dich an Spieltagen
begleitet. Die Anspannung vor
dem Spiel, der Treff mit den
Jungs, die Stimmung in der
Kabine und das Feeling wenn
der Schiedsrichter abpfeift und
das Spiel gewonnen ist!!
Welche Stationen hast Du
bisher als Spieler und auch
Trainer durchlaufen? Was
waren deine größten Erfolge?
Welche Misserfolge sind dir in
Erinnerung geblieben?
Sportlicher Werdegang:
Sommer 1978 - Sommer 1991
Spieler SV Rheinland Mayen
(Jugend / Bezirksliga)
Sommer 1991 – Sommer 1993
S p i e l e r J S V E t t r i n g e n
(Landesliga)
Sommer 1993 – Sommer 1995
Sp ie le r SG Düngenhe im
(Landesliga)
Sommer 1995 – Sommer 2000
S p i e l e r T u s M a y e n

(Verbands- / Oberliga)
Sommer 2000 – Sommer 2003
Spielertrainer Tus Mayen 2
(KreisligaA / Bezirksliga)
Sommer 2003 – Sommer 2006
Spielertrainer SG Düngenheim
(Kreisliga B)
Sommer 2007 – Sommer 2008
Trainer RW Kirchlengern III
(Kreisliga B)
Sommer 2008 – Sommer 2009
Trainer SpVg Hiddenhausen II
(Kreisliga B
Sommer 2014 – Winter 2015
Trainer Haddenhausener SV II
(Kreisliga C)
Winter 2015 – Sommer 2019
T r a i n e r R W R e h m e
(KreisligaA / Kreisliga B)
Sportliche Erfolge:
Rheinland Meister und Aufstieg
mit Tus Mayen in die Oberliga
Südwest als Spieler
Rheinland Pokalsieger mit Tus
Mayen als Spieler
Aufstieg mit Tus Mayen 2 in die
Bezirksliga als Trainer
Aufstieg mit SG Düngenheim in
dieAKlasse als Trainer
Aufstieg mit RW Rehme in die A
Klasse als Trainer
Sportliche Misserfolge:
Abstieg aus der Oberliga mit
Tus Mayen als Spieler
Gibt es für Dich Vorbilder als
Trainer, von denen Du gern
etwas lernen würdest?
Vorbilder direkt habe ich hier
nicht, aber es gibt viele gute



Trainer (z.B. Pep Guardiola,
Jürgen Klopp,…), mit denen ich
mich gerne über deren Ansätze
und Denkweisen hinsichtlich
des Fußbal ls unterhal ten
würde. Letztendlich möchte ich
aber immer den Fußball spielen
den ich liebe, nur so bin ich
authentisch und kann die Jungs
begeistern!!

Du kennst die Kreisliga A aus
der aktuellen Vergangenheit als
Trainer sehr gut. Wer ist für Dich
Favorit für den Aufstieg in die
Bezirksliga und welche Mann-
schaften zählst Du zum erwei-
terten Kreis?

Wenn es überhaupt wirklich
einen Titelfavoriten gibt, tippe
ich auf Union Minden, die
momentan in einer guten
Frühform sind.
Als härtesten Verfolger sehe ich
Tus Bad Oeynhausen und SV
Hausberge, schätze allerdings
auch Tus Volmerdingsen sehr
stark ein. Es wird oben, wie
unten eine ganz enge Kiste
werden.

Was möchtest Du der Mann-
schaft mit auf dem Weg geben
und was wünscht Du Dir vom
Umfeld beider Vereine?

Der Mannschaft gebe ich immer
gerne mit auf den Weg, als

Team die Kabine zu verlassen
und als Team nach einem Spiel
wieder zurück in die Kabine zu
kommen!
Vom Umfeld wünsche ich mir
Geduld für die Mannschaft und
das die Erwartungen realistisch
sind und bleiben und auch
Rückschläge auf dem Weg
gemeinsam gemeistert werden.

Das Team vom AK TuS Aktuell
wünscht Dir dazu viel Erfolg und
sagt herzlichen Dank, dass Du
Rede und Antwort gestanden
hast.

Danke Euch

Gruß Dirk







Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst





Wer macht
was im TuS?

Vorstand

Spartenleitung

Name Telefon
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Tischtennis Gerald Kropp 05705-958077
Fußball Klaus Wiebke 05705-1723
Jugendfußball Holger Altvater 05705-1852
Kassiererin Tatjana Triebel-Kropp 05705-958077
Geschäftsführerin &
Mitgliedsverwaltung Stefanie Heinrich 05705-1889

Wirtschaftsbetrieb Ulrike Wiebke 05705-1723

Sportheimverwaltung Ulrike Wiebke 0170-4039314

Fußball (Senioren) Klaus Wiebke 05705-1723
Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705-1852
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Radwandern Eberhard Lücking 05705-586
Tischtennis Gerald Kropp 05705-958077
Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705-95971
TuS Aktuell Ulrich Emme 05705-7700

Andreas Wienold 05705-7796
Joachim Heinrich 05705-1889

Sozialwart Heike Janko 05705-1831
(bei Unfällen etc.) Talweg 15
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